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Kooperative Lesemethoden und Arten von kooperativen 
Lernaktivitäten
Unter kooperativen Lesemethoden versteht man Lehransätze und Unterrichtsformen für das Lesen in 
Kleingruppen. 

Arten von kooperativen Lernaktivitäten, die den kooperativen Lesemethoden zugrunde liegen: 

● Peer-Learning / Peer Tutoring (Lernende helfen sich gegenseitig beim Lernen, indem sie sich 
abwechselnd unterrichten oder anleiten), 

● „Säge“ / Jigsaw ( jedes Mitglied der Gruppe verfügt über die Informationen, die zur Erfüllung der 
Gruppenaufgabe erforderlich sind), 

● gemeinsame Projekte / Co-operative Projects (Lernende arbeiten gemeinsam an der Erstellung 
eines Produkts, z. B. einer schriftlichen Arbeit oder einer Gruppenpräsentation), 

● kooperativ-individualisiertes Lernen /  Co-operative / Individualized (Lernende kommen in ihrem 
eigenen Tempo mit individualisiertem Lernmaterial voran, aber ihre Fortschritte fließen in die 
Teambewertung ein, so dass jeder Lernende für die Leistungen seiner Teamkollegen belohnt wird)

● kooperative Interaktion / Co-operative Interaction (Lernende arbeiten als Team zusammen, um eine 
Lerneinheit, z. B. ein Laborexperiment, abzuschließen.) (Richards, & Schmidt, 2010, с. 124).



Die Bedeutung der Gruppenarbeit auf sprachlicher Ebene

● kooperative Arbeitsformen erhöhen den Anteil der Sprechzeit der Lernenden
● kooperative Arbeitsformen intensivieren die Auseinandersetzung mit der 

Sprache 
● kooperative Arbeitsformen erhöhen die Zeit für authentische Kommunikation 

in der Zielsprache 
● kooperative Arbeitsformen fördern sowohl Sprachrezeption als auch 

Sprachproduktion (Rösler, 2012, с. 98)



Die Bedeutung der Gruppenarbeit auf sozialer Ebene

● die Lernenden lernen miteinander zu arbeiten
● die Lernenden lernen voneinander
● die Lernenden übernehmen soziale Verantwortung
● die Lernenden lernen, Gruppenprozesse selbst zu steuern (Rösler, 2012, с. 98)

Sozialkompetenz ist notwendig um in der Lage zu sein, Zeit und Ressourcen 
gemeinsam so zu planen, dass das Ergebnis möglichst effizient und in einer Weise 
erreicht wird, die alle Beteiligten zufriedenstellt (Rösler, 2012, с. 98).

Wenn all dies funktioniert, so die Annahme, wird nicht nur gutes und komplexes 
Ergebnis erzielt, die Lernenden haben wahrscheinlich eine höhere 
Arbeitsmotivation und an Selbstbewusstsein gewonnen (Rösler, 2012, с. 98).



Kooperatives Arbeiten bei der Förderung der 
Lesekompetenz im DaF-Unterricht 

● intensiviert die Auseinandersetzung mit dem Thema des Textes,
● fördert Lust auf Lesen und Detailverständnis,
● schärft Aufmerksamkeit beim Lesen,
● verschafft Erfolgserlebnisse durch Unterstützung der schwächeren Leser,
● trägt dem kooperativen Arbeitsklima bei,
● integriert alle Studierenden in den Prozess des Leseverstehens,
● hilft den Lernprozess zu organisieren, zeitliche Phasenabfolge zu 

strukturiert und auf mehrere Inhalte anwendbar ist (Shevtsova 2020).



Kooperative Lesemethoden

● Reziprokes Lesen (Akol Göktaş, & Şentürk, 2024; Brady, 1990; Demmrich, 
2005; Hamdani, 2020; Kula, & Budak, 2025; Krichel, 2020 ;Mokhtari, 2016; 
Palinscar, & Brown, 1984; Oczkus, 2018; Pometun, 2007; Putra, 2021; Rest, 
2005; Wocken, 2017 u.a.); 

● Mosaik-Lesen / Jigsaw Reading, Techniken und Methoden wie Turn-taking, 
Paar-Lesen / Paar-Zusammenfassung (Pometun 2007; Pometun 2017);

● Textdetektive (Shevtsova 2022);
● Die Euro-Geldschein-Methode (Mattes 2011; Shevtsova 2020; Shevtsova 

2020);
● Die Wartezeit-Strategie (Mattes 2011; Shevtsova 2020);
● Die Zahlenmethode (Mattes 2011; Shevtsova 2020)
● Kooperative Arbeitsformen bei handlungs- und produktionsorientierten 

Ansätzen im DaF-Unterricht, z. B. einen Text als Zeitungsbericht wiedergeben 
(Haas 2013: 163)



Lesekompetenz

Lesekompetenz "die Fähigkeit relevante Informationen aus Texten zu lokalisieren, 
Texte zu verstehen, sie zu bewerten und über sie zu reflektieren" (Lesekompetenz 
2020)

Kooperative Lesemethoden können behilflich sein bei:

● Reading for information and argument
● Strategien: Identifying cues and inferring (spoken, signed and written)) (Council 

of Europe, 2020).



Arbeitsphasen

Kooperative Lesemethoden umfassen drei Arbeitsphasen: 

● Einzelarbeit, 
● Partnerarbeit und 
● Gruppengespräch

und basieren auf dem Think-Pair-Share-Modell. 

Die letzte Phase aller kooperativen Lesemethoden ist Reflexion (kognitive, 
metakognitive und affektive).



Kooperative Arbeitsformen bei handlungs- und 
produktionsorientierten Ansätzen im DaF-Unterricht

Laut Lauer charakterisiert Produktionsorientierung die digitale 
Modernisierung des Lesens (Lauer 2020: 165-166). 

Als Beispiel für handlungs- und produktionsorientierte Lektüre 
im offenen Unterricht und handelnd-produktiven Umgang mit 
erzählerischen Texten schlägt Haas u.a. vor, einen Text als 
Zeitungsbericht wiederzugeben (Haas 2013: 163).



Aktivitäten mit Zeitungsgeneratoren bei der Arbeit mit 
Texten im medienintegrativen DaF-Unterricht

Bei den Aktivitäten mit Zeitungsgeneratoren werden die Lernenden 
aufgefordert, eigene Artikel zu schreiben und diese in einem 
Zeitungsausschnitt-Format zu präsentieren. 

Als Impulse für die Zeitungsartikel sollen Inhalte der gelesenen Texte 
dienen. Zu den Zeitungsgeneratoren, die sich für die Erstellung kreativer 
Texte anhand der gelesenen literarischen Texte eignen, gehören u.a. der 
Newspaper Generator (https://classtools24.com/newspaper-generator/) 
und der Newspaper Clipping Generator 
(https://www.fodey.com/generators/newspaper/snippet.asp)



Newspaper 
Generator



Newspaper Clipping Generator 
FODEY.COM



Zeitungsgeneratoren
Zeitungsgeneratoren stellen nach Eingabe eigener Informationen 
(Name der Zeitung, Datum, Titel des Artikels, Text des Artikels) 
einen Zeitungsausriss als Bild zum Download bereit, das die 
Lernenden anschließend präsentieren müssen.



Digitale Handlungsergebnisse der Aktivitäten mit 
Zeitungsgeneratoren

● Nachrichten
● Berichte
● Reportagen
● Kommentare
● Interviews
● Leserbriefe

Die Wahl des Handlungsergebnisses kann man den Lernenden überlassen und 
dadurch individualisiertes/personalisiertes Lernen im DaF-Unterricht fördern.



Schritte

● den Aufbau und Besonderheiten der erwähnten Textsorten mit 
den Lernenden thematisieren

● KTN machen sich mit den Tools bekannt
● Informationen eingeben
● Zeitungsausriss als Bild downloaden 
● präsentieren
● auswerten



Lernerautonomie bei Aktivitäten mit Zeitungsgeneratoren

wird durch eine freie Wahl in Bezug auf

● Inhalte
● Medien
● Bearbeitungszeit
● Ergebnisse

 unterstützt.



AUFGABE: Einen 
Zeitungsartikel erstellen

Ein Zeitungsartikel mit 
Informationen über 
Ereignisse im 
Zusammenhang mit der 
Figur wird mit 
https://www.fodey.com/ge
nerators/newspaper/snipp
et.asp erstellt.
TIPP

https://www.fodey.com/generators/newspaper/snippet.asp
https://www.fodey.com/generators/newspaper/snippet.asp
https://www.fodey.com/generators/newspaper/snippet.asp
https://www.studienkreis.de/deutsch/sachlichen-zeitungsbericht-verfassen/


Produktbeispiele



Einschränkungen

● Einschränkungen bei der Eingabe der Überschrift
● Der Haupttext kann ca. vier Absätze lang sein und darf ungefähr 1000 Zeichen 

enthalten



Einen passenden Text auf https://latill.eu/discover wählen

https://latill.eu/discover
https://latill.eu/discover


Aktivitäten mit Zeitungsgeneratoren bei der Arbeit mit 
Texten auf https://latill.eu/discover

Namensnennung-Share Alike 4.0 International

Sie dürfen:
Teilen — das Material in jedwedem Format oder 
Medium vervielfältigen und weiterverbreiten und 
zwar für beliebige Zwecke, sogar kommerziell.
Bearbeiten — das Material remixen, verändern 
und darauf aufbauen und zwar für beliebige 
Zwecke, sogar kommerziell.
Der Lizenzgeber kann diese Freiheiten nicht 
widerrufen solange Sie sich an die 
Lizenzbedingungen halten.

https://latill.eu/discover


Namensnennung-Share Alike 4.0 International: Teilen und bearbeiten von Texten

Unter folgenden Bedingungen:

Namensnennung — Sie müssen angemessene Urheber- und Rechteangaben machen, einen 
Link zur Lizenz beifügen und angeben, ob Änderungen vorgenommen wurden. Diese Angaben 
dürfen in jeder angemessenen Art und Weise gemacht werden, allerdings nicht so, dass der 
Eindruck entsteht, der Lizenzgeber unterstütze gerade Sie oder Ihre Nutzung besonders.

Weitergabe unter gleichen Bedingungen — Wenn Sie das Material remixen, verändern oder 
anderweitig direkt darauf aufbauen, dürfen Sie Ihre Beiträge nur unter derselben Lizenz wie das 
Original verbreiten.

Keine weiteren Einschränkungen — Sie dürfen keine zusätzlichen Klauseln oder technische 
Verfahren einsetzen, die anderen rechtlich irgendetwas untersagen, was die Lizenz erlaubt.



Das 
entstandene 
Arbeitsblatt

https://docs.google.com/document/d/16rKZKLDMP90Jfaj3pttGm1z-Itl6KM6F/edit?usp=drive_link&ouid=100163809959887522451&rtpof=true&sd=true


Vorteile

● Der handlungs- und produktionsorientierte Ansatz ist lernerzentriert.
● Der handlungs- und produktionsorientierte Ansatz sieht multi-modal 

orientierte Aktivitäten vor.
● Mit dem handlungs- und produktionsorientierten Ansatz werden Probleme der 

KI-Nutzung gelöst.
● Die Handlungsorientierung geht von der Annahme aus, dass sich durch die 

Umarbeitung von Texten nicht nur Verstehen herstellen lässt, sondern auch 
die Motivation steigen kann, weil derartige Vorgehensweisen häufig die 
Motivation als Hauptziel haben (vgl. Rösler 2012: 233; Gerstenmaier 2004: 
231)

● Die ursprünglichen Rezipient/-innen nehmen eine immer aktivere Rolle ein 
und werden zu Content Creatorn und Prosumern (vgl. Lukjantschuk 2022: 3). 



Mögliche Arbeitsformen und -aktivitäten bei handlungs- 
und produktionsorientierten Ansätzen im DaF-Unterricht

● eine Bild-Text-Collage entwerfen;
● eine Buchbesprechung schreiben und ein Werbeplakat gestalten; 
● Quizfragen formulieren; 
● einen Text als Zeitungsbericht wiedergeben;
● Paralleltexte, Gegentexte, Zwischentexte verfassen;
● für handelnde Personen zusätzliche Äußerungen erfinden;
● eine Geschichte aus verschiedenen Perspektiven erzählen;
● Handlungsabläufe und Bedeutungsakzente graphisch-bildlich darstellen; 
● Personenverzeichnisse – Charakteristika der Haupt- und Nebenfiguren – Steckbriefe 

verfassen;
● einen Text musikalisch und gestisch-pantomimisch übersetzen;
● Hörspiel- und Fernsehfassungen von erzählerischen Texten herstellen;
● Textvarianten herstellen;
● Texte semantisch und stilistisch stimmig machen (Haas 2013: 152-191).



Darstellung literarischer Figuren mit Instagram®



Darstellung literarischer Figuren in Sozialen Netzwerken

https://www.facebook.com/profile.php?id=100091489544534


10 Google-Suchanfragen

Was sind die letzen 10 
Google-Suchanfragen von der Person? 



Textnachrichten aus der Zukunft schreiben

Textnachrichten an die Figur mit 
Warnungen vor den möglichen Folgen 
ihrer Handlungen oder Pläne anderer 
Personen schreiben.



Erinnerungsschuhkarton



ETHERPAD-AKTIVITÄT "TEXTDETEKTIVE"

1) eine Reihe von Trainingsprogrammen zur Förderung von Lesekompetenz
2) eine Aktivität 
● Ausgangsbasis für die Trainings diente das Konzept des Informed Strategies Learning 

von Paris und Mitarbeiter (Paris 1984; Paris 1984; Paris 1983).
● Im deutschen Bildungsraum wurde das Strategietraining für Kleingruppen von 

Hasselhorn und Körkel in den achtziger Jahren eingesetzt und erst 2001 bekam es von 
Schreblowski und Hasselhorn seinen Namen "Textdetektive". In Adaptation von Gold, 
Mokhlesgerami, Rühl, Schreblowski und Souvignier wurde das Training aus 13 
Lerneinheiten im schulischen Kontext in der Sekundarstufe I als strategieorientierte 
Leseförderung erfolgreich eingesetzt. Die Effekte resultierten als mittelgroße bis große 
sowohl für lesestrategisches Wissen als auch für das Leseverständnis (Gold 2010: 105).



Homepage der Textdetektive

http://www.textdetektive.de/


Theoretische Fundierung des Tools

Den allgemeinen Rahmen für Wir werden Textdetektive stellt die Theorie des 
selbstregulierten Lernens von Boekarts (1999) dar. 

Die inhaltliche Ausgestaltung des Tools beruht auf der kognitionspsychologischen 
Theorie des Textverstehens (Kintsch, 1998), in welcher das Lesen als konstruktive 
Interaktion zwischen Leserin bzw. Leser und dem zu lesenden Text aufgefasst 
wird.

Zum Textverständnis sind aufbauend auf diesen Theorien bestimmte 
Lesestrategien hilfreich, die das inhaltsbezogene Vorwissen der Lernenden 
aktivieren und in einem Text enthaltene Informationen auf wesentliche Aspekte 
verdichten. Im Programm werden einige dieser Strategien exemplarisch 
ausgewählt und den Schülerinnen und Schülern vermittelt (Gold et al., 2004).

https://www.biss-sprachbildung.de/btools/wir-werden-textdetektive/


Auszug aus dem Lehrermanual 

Auf der linken Seite finden 
sich unter der Überschrift 
„Bemerkungen für die 
Unterrichtenden“ theoretische 
Hintergrundinformationen zur 
jeweiligen Lerneinheit.

Auf rechten Seite sind auch 
die jeweils benötigten 
Materialien aus dem 
Schülerarbeitsheft (Texte, 
Arbeitsblätter) verkleinert 
abgebildet.



"Textdetektive" im Bildungskontext: Aktivität

● vorgeschlagen von Claudia Böschel
● 5-10-Minuten-Aktivität für die 

Einzelarbeit
● dem Gehirn helfen, den Text auf 

ganz unterschiedlichen Wegen 
abzuspeichern (Böschel 2013)

● Beispielaufgaben: 

"Finde alle trennbaren Verben. Schreibe 
neue Sätze"; 

"Finde alle Verben, die zum Themenfeld 
passen. Schreibe neue Sätze"; "Finde alle 
Nomen, die auf -ion, -heit, -ung enden. 
Was haben sie gemeinsam?"

"Finde alle Adjektive, die mit e anfangen."

https://www.claudia-boeschel.de/


Böschel C. Textdetektive 

Die Arbeit am Text verläuft 
wie folgt: 

Die TN haben einen ihnen 
bekannten Lesetext vor sich 
liegen und sollen diesen 
Text unter verschiedenen 
Aspekten analysieren.

https://www.claudia-boeschel.de/wp-content/uploads/2013/11/Textdetektive.pdf


Etherpads

Etherpads als Instrumente der synchronen kollaborativen Textproduktion, die einfach 
zu bedienen sind und keiner Registrierung bedürfen, werden als Plattformen für 
kooperatives Lernen betrachtet (Pymm 2012) und in erster Linie zur Förderung der 
Schreibkompetenz benutzt (Erdal 2017; Vollmer 2012).

● framapad.org
● pad.riseup.net
● notes.typo3.org
● pad.picasoft.net
● pad.infini.fr
● pad.aquilenet.fr
● yopad.eu

http://bit.ly/ethpd
http://framapad.org
http://pad.riseup.net
http://notes.typo3.org
http://pad.picasoft.net
http://pad.infini.fr
http://pad.aquilenet.fr
http://yopad.eu


"Textdetektive" als eine Etherpad-Aktivität und eine 
kooperative Lesemethode im digitalen DaF-Unterricht 



Taktile Hilfen



"Textdetektive" als eine Etherpad-Aktivität und eine 
kooperative Lesemethode

Veränderungen

● in Medieneinsatz 
● in Aufgabenstellung
● in Sozialform: kollaboratives Arbeiten
● stärkere Individualisierung und Differenzierung

Fazit: Mit der Etherpad-Aktivität "Textdetektive" kann die Auseinandersetzung mit 
dem Text intensiviert werden und positive Effekte des kollaborativen Arbeitens 
werden erreicht.



Warum kooperative Lesemethoden bei Sachtexten?

● Die Fachsprache der Sachtexte gilt als schwierig, weil es kein handelndes ich 
gibt; 

● Sie hat einen hohen Abstraktionsgrad; 
● Fachbegriffe gehören nicht zur Alltagssprache; 
● Die Reduktion auf das Wesentliche entspricht nicht der normalen 

zwischenmenschlichen Kommunikation; 
● Solche Texte ermöglichen keinen emotionalen Zugang; 
● Wichtiges und weniger Wichtiges kann kaum unterschieden werden (Mattes 

2011, 134).



Sachtexte auf https://latill.eu/discover

https://latill.eu/discover


Zahlenmethode (nach Mattes 2011)



Die Wartezeit-Strategie (nach Mattes 2011)



Die Euro-Geldschein-Methode
(nach Mattes 2011)
Besonders gut eignet sich die 
Euro-Geldschein-Methode im Falle, wenn 
es Studierenden schwerfällt, die wichtigen 
von den weniger wichtigen Informationen 
zu unterscheiden (Mattes 2011, 151).
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